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Bundesmittel zur Modernisierung der Bahnhöfe im Rhein-Kreis Neuss 

Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion an den Kreisausschuss am 10. April 2013 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
die SPD-Kreistagsfraktion bittet um Überprüfung, ob die vom Bundesverkehrsminister Peter 
Ramsauer zusätzlich bereitgestellten 500 Millionen Euro für die Modernisierung der Bahnhöfe im 
Rhein-Kreis Neuss genutzt werden können? 
 
Begründung: 

Laut dem aktuellen Stationsbericht des VRR für das Jahr 2012 erhalten acht Bahnhöfe im Rhein-Kreis 
Neuss die schlechtmöglichste Bewertung „rot“. Vier weitere Bahnhöfe werden mit dem Status „gelb“ 
deklariert. Lediglich die Hälfte der im Rhein-Kreis Neuss befindlichen Bahnhöfe (12 von 24) erhalten 
ein zufriedenstellendes „grün“. Auch die lokalen Medien berichteten am Beispiel Grevenbroich über 
diese Situation.  
 
Daneben existiert an den meisten Bahnhöfen im Rhein-Kreis Neuss kein barrierefreier Zugang. 
 
Gleichzeitig kündigt Verkehrsminister Peter Ramsauer an, die Deutsche Bahn mit 500 Millionen Euro 
zusätzlich für Sanierungsmaßnahmen ausstatten zu wollen. Diese für den Neu- und Ausbau von 
Strecken verplanten Mittel konnten nicht rechtzeitig verbaut werden und sollen nun in den Topf für 
Erhaltungsmaßnahmen umgeschichtet werden. Neben Bahnbrücken sollen auch die Bahnhöfe von 
diesen Mitteln profitieren. Deren Verteilung wird laut Medienberichten derzeit festgelegt. 
 
Auch wenn gleichzeitig erklärt wird, dass die zuständigen Bundestags-Ausschüsse und der 
Bundesrechnungshof diesen Programmen noch zustimmen müssen, sollten der Rhein-Kreis Neuss 
und seine Kommunen rechtzeitig Ansprüche geltend machen um ggf. aus diesem Programm 
profitieren zu können.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

Rainer Thiel, MdL 
Vorsitzender der SPD-Kreistagsfraktion 
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